
Planzeichnung (Teil A-1) Maßstab 1 : 5 000

Stand : 27.01.2022

Satzung der Gemeinde Janneby über die 3. Änderung des selbständigen vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 3 "WEA-Testfeld"
für drei Teilgeltungsbereiche im Gebiet östlich der L29 zwischen Süderzollhaus und Kleinjörlfeld und westlich der Jerrisbek 

Aufgrund  d e s § 10 BauGB wird  nach Be schlussfassung d urch d ie  Ge m e ind e ve rtre tung Janne b y vom  ................... und  m it Ge ne hm igung d e s Land rats d e s Kre ise s Schle swig-Fle nsb urg vom  ....................... folge nd e  Satzung
üb e r d ie  3. Änd e rung d e s se lb stä nd ige n vorhab e nb e zoge ne n Be b auungsp lans N r. 3, b e ste he nd  aus d e r P lanze ic hnung (Te il A) und  d e m  Te xt (Te il B), e rlasse n:

Übersicht
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Satzung der Gemeinde Janneby über die 3. Änderung
des  selbständigen vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans Nr. 3 "WEA-Testfeld"

Text (Teil B)
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Zeichenerklärung

Art und Maß der baulichen Nutzung 1.

Planzeichnung (Teil A-2)

Maßstab 1 : 5 000

2. Überbaubare Grundstücksflächen 
Die  Rotorb lä tte r d ürfe n d ie  Baugre nze n, nic ht je d oc h d ie  Flä c he n für d ie  
W ind kraftnutzung (Z usatznutzung) üb e rschre ite n.

4. Höhenlage der baulichen Anlagen 
Die  ange ge b e ne n Höhe n b e zie he n sic h auf d as m ittle re  Ge lä nd e nive au d e r 
je we ilige n Stand orte .

5. Immissionen
Die  Im m issione n d e r W ind e ne rgie anlage n m üsse n d ie  Be stim m unge n 
d e s BIm SchG in d e r Fassung v. 24.2.2012, d e r TA Lä rm  v. 26.8.1998 und  
d e r d azu e rgange ne n Em p fe hlunge n d e s Arb e itskre ise s "Ge rä usche  
von W ind e ne rgie anlage n" v.Oktob e r 1999 m ind e ste ns e inhalte n.

6. Zulässigkeit von Vorhaben (gem. §12 Abs.3a BauGB)
Es sind  nur solc he  Vorhab e n zulä ssig, zu d e re n Durc hführung sic h d e r 
Vorhab e nträ ge r im  Durchführungsve rtrag vom  ............................... ve rp flic hte t hat.

Für Abstands- / Höhenermittlung maßgeblich
Grenze Innenbereich
Wohngebäude im Außenbereich
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Teilgeltungsbereich Nr. 3
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Planzeichnung (Teil A-3)

Maßstab 1 : 5 000

o
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1. Festsetzungen
(gem. Planzeichenverordnung 1990)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
(gem. § 9 Abs.7 BauGB)

Flächen für die Landwirtschaft
(gem. § 9 Abs.1 Nr.18 BauGB)

Flächen zur Errichtung von 
Windenergieanlagen (Zusatznutzung)

Baugrenze
(gem. § 9 Abs. 1 Nr.2  BauGB)
Nummer des BaufenstersBF 1

Darstellungen ohne Normcharakter3.
vorhandene Flurstücksgrenzen

Flurgrenze
Gemeindegrenze

Flurstücksnummer15
8

2. Nachrichtliche Übernahme (gem. § 9 Abs.6 BauGB)

Anbauverbotszone der Verbandsgewässer 
(7m ab Böschungsoberkante oder Rohrleitungsachse)

- verrohrt
Verbandsgewässer Rechtsgrundlagen

Date ngrund lage : ALKIS-Date n vom  18.01.2022
d e s Land e sam te s für Ve rm e ssung und  Ge oinform ation Schle swig-Holste in

1)    Aufge ste llt aufgrund  d e s Aufste llungsb e sc hlusse s d e r Ge m e ind e ve rtre tung vom
...................  Die  ortsüb lic he  Be kanntm ac hung d e s Aufste llungsb e sc hlusse s e rfolgte  im
Am tsb latt am  ...................

2)    Die  frühze itige  Be te iligung d e r Öffe ntlic hke it nac h § 3 Ab s.1 Satz 1 BauGB wurd e
am  ................... d urc hge führt.

3)    Die  Be hörd e n und  sonstige n Trä ge r öffe ntlic he r Be lange , d ie  von d e r P lanung
b e rührt se in könne n, wurd e n ge m . § 4 Ab s. 1 i.V.m . §3 Ab s. 1 BauGB am  ...................
unte rric hte t und  zur Ab gab e  e ine r Ste llungnahm e  aufge ford e rt.

4)    Die  Ge m e ind e ve rtre tung hat am  ................... d e n Entwurf d e r 3. Änd e rung d e s
Flä c he nnutzungsp lans und  d ie  Be gründ ung b e sc hlosse n und  zur Ausle gung b e stim m t.

5)    De r Entwurf d e r 3. Änd e rung d e s se lb stä nd ige n vorhab e nb e zoge ne n
Be b auungsp lan N r. 3, b e ste he nd  aus d e r P lanze ic hnung (Te il A) und  d e m  Te xt (Te il B),
sowie  d ie  Be gründ ung hab e n in d e r Z e it vom  ................ b is ................. wä hre nd  d e r
Die nste ite n nac h § 3 Ab s. 2 BauGB öffe ntlic h ausge le ge n. Die  öffe ntlic he  Ausle gung
wurd e  m it d e m  Hinwe is, d ass Ste llungnahm e n wä hre nd  d e r Ausle gungsfrist von alle n
Inte re ssie rte n schriftlich od e r zur N ie d e rsc hrift ab ge ge b e n we rd e n könne n, am
................... im  Am tsb latt (ab  S. ...) ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht. De r Inhalt d e r
Be kanntm ac hung d e r Ausle gung d e r P lane ntwürfe  und  d ie  nach § 3 Ab satz 2 BauGB
auszule ge nd e n Unte rlage n wurd e n unte r „www.....d e “ ins Inte rne t e inge ste llt.

6)    Die  Be hörd e n und  sonstige n Trä ge r öffe ntlic he r Be lange , d ie  von d e r P lanung
b e rührt se in könne n, wurd e n ge m . § 4 Ab s. 2 BauGB am  ...................  zur Ab gab e
e ine r Ste llungnahm e  aufge ford e rt.

Janne b y, d e n  .........................                                      .......................................
.                                                                                       Die  Bürge rm e iste rin

7)    Es wird  b e sc he inigt, d ass alle  im  Lie ge nsc haftskataste r nac hge wie se ne n
Flurstüc ksgre nze n und  –b e ze ic hnunge n sowie  Ge b ä ud e  in d e n P lanunte rlage n
e nthalte n und  m aßstab sge re c ht d arge ste llt sind .

Fle nsb urg, d e n  .........................                     .......................................
.                                                             Land e sam t für Ve rm e ssung und  Ge oinform ation
.                                                             Schle swig-Holste in (LVe rm Ge o SH)

8)    Die  Ge m e ind e ve rtre tung hat d ie  Ste llungnahm e n d e r Öffe ntlic hke it und  d e r
Be hörd e n und  sonstige n Trä ge r öffe ntlic he r Be lange  am  .............. ge p rüft. Das
Erge b nis wurd e  m itge te ilt.

13)   Die  Erte ilung d e r Ge ne hm igung d e r 3. Änd e rung d e s se lb stä nd ige n
vorhab e nb e zoge ne n Be b auungsp lans N r. 3  sowie  d ie  Inte rne tad re sse  d e r Ge m e ind e
und  Ste lle , b e i d e ne n d e r P lan, d ie  Be gründ ung und  d ie  zusam m e nfasse nd e  Erklä rung
auf Daue r wä hre nd  d e r Öffnungsze ite n für d e n P ub likum sve rke hr von alle n
Inte re ssie rte n e inge se he n we rd e n kann und  üb e r d e n Inhalt Auskunft zu e rhalte n ist,
wurd e n am  ................. im  Am tsb latt (ab  S. ...) ortsüb lic h sowie  im  Inte rne t b e kannt
ge m ac ht. In d e r Be kanntm ac hung ist auf d ie  Möglic hke it, e ine  Ve rle tzung von
Ve rfahre ns- und  Form vorsc hrifte n und  von Mä nge ln d e r Ab wä gung e insc hlie ßlic h d e r
sich e rge b e nd e n Re c htsfolge n (§ 215 Ab s. 2 BauGB) sowie  auf d ie  Möglic hke it,
Entsc hä d igungsansp rüc he  ge lte nd  zu m ac he n und  d as Erlösc he n d ie se r Ansp rüc he  (§
44 BauGB) hinge wie se n word e n. Auf d ie  Re c htswirkunge n d e s § 4 Ab s. 3 GO wurd e
e b e nfalls hinge wie se n. Die  Satzung ist m ithin am  .................... in Kraft ge tre te n.

Janne b y, d e n  .........................                                      .......................................
.                                                                                       Die  Bürge rm e iste rin

9)    Die  Ge m e ind e ve rtre tung hat d ie  3. Änd e rung d e s se lb stä nd ige n
vorhab e nb e zoge ne n
Be b auungsp lan N r. 3, b e ste he nd  aus d e r P lanze ic hnung (Te il A) und  d e m  Te xt (Te il B)
am  ............. als Satzung b e sc hlosse n und  d ie  Be gründ ung d urch (e infache n)
Be sc hluss ge b illigt.

Janne b y, d e n  .........................                                      .......................................
.                                                                                       Die  Bürge rm e iste rin

11)    Die  Ge m e ind e ve rtre tung hat d ie  N e b e nb e stim m unge n d urc h d e n
satzungsä nd e rnd e n Be sc hluss vom  ................ e rfüllt, d ie  Hinwe ise  sind  b e ac hte t. Das
Ministe rium  für Inne re s, lä nd lic he  Rä um e  und  Inte gration d e s Land e s Sc hle swig-
Holste in/ Die  Land rä tin/ De r Land rat d e s Kre ise s Sc hle swig-Fle nsb urg hat d ie  Erfüllung
d e r N e b e nb e stim m unge n m it Be sc he id  vom  .................. Az.: ................. b e stä tigt.

Schle swig, d e n  .........................                                      .......................................
.                                                                                       De r Land rat

12)    Ausfe rtigung: Die  B-P lansatzung, b e ste he nd  aus d e r P lanze ic hnung (Te il A) und
d e m  Te xt (Te il B), wird  hie rm it ausge fe rtigt und  ist b e kannt zu m ac he n.

Janne b y, d e n  .........................                                      .......................................
.                                                                                       Die  Bürge rm e iste rin

10)    Das Ministe rium  für Inne re s, lä nd lic he  Rä um e  und  Inte gration d e s Land e s
Sc hle swig-Holste in/ Die  Land rä tin/ De r Land rat d e s Kre ise s Sc hle swig-Fle nsb urg hat
m it Be sche id  vom  ................... Az.: ......................... d ie se  B-P lan-Satzung, b e ste he nd
aus d e r P lanze ic hnung (Te il A) und  d e m  Te xt (Te il B), - m it N e b e nb e stim m unge n und
Hinwe ise n - ge ne hm igt.

Geltungsbereich 2. Änd. B-Plan Nr.3 (4 Teilflächen)

100 m Abstand zu Gewässerachse Jerrisbek100

400 m Abstand zu Wohnhäusern im Außenbereich400

800 m Abstand zu Siedlungen (Innenbereich)800

Hecken und Knicks,
gesetzlich geschützte Biotope 
(gem. § 30 BNatSchG i.V.m. § 21 LNatSchG)
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In d e n Baufe nste rn BF 1b , BF 3, BF 9 und  BF 10 sind  je we ils e ine  
W ind e ne rgie anlage  (W EA) für Te st- und  Forschungszwe c ke  zulä ssig. 
Für W EA sind  auch auße rhalb  d e r Baufe nste r Z uwe gunge n und  Kranste llflä c he n 
sowie  notwe nd ige  N e b e nanlage n zulä ssig. Sonstige  b aulic he  Anlage n, d ie  nic ht 
d e r W ind e ne rgie nutzung d ie ne n, sind  nic ht zulä ssig.

1.1.

1.2. Inne rhalb  d e r Baufe nste r ist d ie  vorze itige  He rste llung von Fund am e nte n für 
ge p lante  W EA unte r d e n folge nd e n Be d ingunge n zulä ssig: 
-  p ro Te st-W EA-Stand ort sind  ze itlic h p aralle l m axim al zwe i Fund am e nte  zulä ssig, 
-  e in e inze ln ge ne hm igte s und  e rric hte te s Fund am e nt ist m it Ab lauf d e s 12. Monats 
   nach se ine r Fe rtigste llung zurückzub aue n, we nn b is d ahin 
     -  d ie  ange stre b te  W EA Ge ne hm igung nic ht zu e rlange n ist od e r 
     -  d ie  e rte ilte  W EA Ge ne hm igung nic ht vollzoge n wird ,
-  für e in e inze lne s Fund am e nt ist e ine  Rüc kb auve rp flic htung vorzule ge n
- d arüb e r hinaus ge lte n d ie  Rüc kb aub e d ingunge n zu d e n Fund am e nte n b e züglic h 
   Fund am e nttie fe  und  Re kultivie rung d e r Flä c he  analog zu d e n b ishe rige n 
   Rahm e nb e d ingunge n d e s Durchführungsve rtrage s.

Die  Aufste llung d e s Be b auungsp lane s e rfolgt nac h d e n Vorsc hrifte n:
- d e s Bauge se tzb uc he s (BauGB)  in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  3. N ove m b e r 2017
(BGBl. I S. 3634), d as zule tzt d urc h Artike l 9 d e s Ge se tze s vom  10. Se p te m b e r 2021 (BGBl. I S.
4147) ge ä nd e rt word e n ist
- d e r Baunutzungsve rord nung (BauN VO) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  21.
N ove m b e r 2017 (BGBl. I S. 3786), d ie  d urc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  14. Juni 2021 (BGBl. I
S. 1802) ge ä nd e rt word e n ist
- d e r P lanze ic he nve rord nung (P lanzV) vom  18. De ze m b e r 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), d ie  zule tzt
d urc h Artike l 3 d e s Ge se tze s vom  14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) ge ä nd e rt word e n ist

Höhe der baulichen Anlagen 
In Te ilge ltungsb e re ic h N r. 1 d arf d ie  m axim ale  Ge sam thöhe  d e r W ind e ne rgie anlage  
165 m  nic ht üb e rschre ite n. In d e n Te ilge ltungsb e re ic he n N r. 2 und  3 d arf d ie  m axim ale  
Ge sam thöhe  (GH) d e r W ind e ne rgie anlage n 200 m  nic ht üb e rschre ite n. Dab e i m uss 
d e r je we ilige  Ab stand , ge m e sse n vom  Mitte lp unkt d e s Mastfuße s d e r W EA zu d e n
 je we ils nä c hstlie ge nd e n m aßge b lic he n W ohnnutzunge n im  b aup lanungsre c htlic he m  
Auße nb e re ic h m ind e ste ns d as d re ifac he  d e r Ge sam thöhe  d e r W EA und  ge m e sse n 
zum  m aßge b lic he n Inne nb e re ic h d e r Ortslage  Janne b y m ind e ste ns d as fünffache  
d e r Ge sam thöhe  d e r W EA b e trage n.

3.

Hinweise:
Im  Üb rige n hab e n d ie  Fe stse tzunge n und  Darste llunge n d e s se lb stä nd ige n 
vorhab e nb e zoge ne n Be b auungsp lans N r. 3 (inklusive  d e r 1. und  2. Änd e rung) we ite rhin 
Be stand .
In d e n Te ilge ltungsb e re ic he n 2 und  3 d e s Ge ltungsb e re ic hs m uss m it Fund e n archä ologisc he r 
Kulturd e nkm ale  ge re c hne t we rd e n. Erd arb e ite n im  Ge ltungsb e re ic h b e d ürfe n d e m nac h 
d e r frühze itige n Ab stim m ung m it sowie  ge m . § 12 (2) 6 DSchG d e r Ge ne hm igung d e s 
Archä ologisc he n Land e sam te s.


